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Für sein ehrenamtliches Engagement in sozialen

Belangen und in der Entwicklungszusammenarbeit hat

Dr. Eberhard Rumpf aus Burgdorf am gestrigen

Donnerstag, 24. April 2025, die Verdienstmedaille des

Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland aus

den Händen der stellvertretenden Regionspräsidentin

Ute Lamla erhalten.

Über Dr. Eberhard Rumpf

Dr. Eberhard Rumpf glänzt seit mehr als einem

Jahrzehnt mit großem Einsatz für Menschenrechte,

Geflüchtete in Deutschland und die medizinische

Versorgung in Uganda. Seit 2011 engagiert er sich aktiv

bei der Amnesty-International-Ortsgruppe Hannover

Nordost

(Burgdorf/Burgwedel/Lehrte/Sehnde/Isernhagen/Uetze/Wedemark). Den Menschen zugewandt und tief überzeugt von der

Bedeutung der Nächstenliebe verbreitet er wichtige Themen wie Menschenwürde und Gerechtigkeit in den Gemeinden rund

um Burgdorf.

Regelmäßig formuliert er Appellbriefe und Petitionen für Menschen, die um ihr Leben fürchten müssen, weil sie friedlich für

Menschenrechte eingestanden haben, und veranstaltet Informationsveranstaltungen in Kirchen und Gemeindehäusern.

Stets verfolgt er das Ziel, konkrete Hilfe zu leisten. Seine Ansprachen im Gottesdienst zu Menschenrechtsverletzungen

erreichen viele Menschen und regen sie an zu handeln.

Außerdem stellt Dr. Rumpf regelmäßig Ausstellungen und Veranstaltungen auf die Beine, etwa zur Situation von

Frauenrechtlerinnen im Iran, die jährliche Aktion "Cities for Life – Städte gegen die Todessstrafe" oder die Ausstellung

"Kunst.Menschen.Rechte."

Auch traumatisierte Geflüchtete in Deutschland haben von seinem Fachwissen als Mediziner profitiert: In dringenden Fällen

erstellte Dr. Rumpf unentgeltlich psychiatrische Gutachten, oft bis spät in die Nacht, um Fristen einzuhalten und die

Betroffenen zu unterstützen. International wirkt Dr. Rumpf weit über Burgdorf hinaus: In Norduganda hat er seit 2016

mehrere Hilfslieferungen mit medizinischem Equipment für Flüchtlingssiedlungen organisiert. Dank seiner Initiative konnten

dort die Gesundheitszentren spürbar verbessert werden.

"Dr. Eberhard Rumpf ist ein Vorbild für gelebte Mitmenschlichkeit. Mit seinem Wirken zeigt er eindrucksvoll, wie

ehrenamtliches Engagement die Welt konkret verändern kann", heißt es über den Geehrten abschließend.

Dr. Eberhard Rumpf (Mitte) bei der Verleihung der

Verdienstmedaille zusammen mit der stellvertretenden

Regionspräsidentin Ute Lamla und Burgdorfs Bürgermeister
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